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Fachteil

Strategische Bedeutung der
Datenbanken
Von den vielen technischen und anderen
Schwierigkeiten beim Aufbau des digitalen
Katasters abgesehen, wird sich die Amtliche

Vermessung zu einem Zentrum für die
räumliche Information entwickeln müssen,
nicht nur aus betrieblichen
Rationalisierungsgründen, sondern vor allem wegen
einer gesteigerten Nutzung dieser Daten
seitens der Benutzer des Vermessungswerkes.

Um die Ur-Zielsetzung der Amtlichen
Vermessung zu erfüllen, müssen die räumlichen

Daten so erfasst werden, dass ihre
geometrische Konsistenz gewahrt und
neu auch laufend verbessert werden
kann. Solche Daten werden das Grundeigentum

am besten sichern und können
zudem für alle Arten von Projektierungs-
sowie Planungsarbeiten verwendet werden.
Damit erreichen auch die Benutzer des
Vermessungswerkes eine Beschleunigung

ihrer Arbeitsabläufe.
Diese Zielsetzung hatte das
Vermessungsamt der Stadt Zürich (VAZ) bereits
im Jahre 1991 erreicht. Die räumliche
Datenbank INFORMAP zusammen mit der
Applikationsschicht des
Vermessungsinformationssystems ASVIS erhielt eine
strategische Bedeutung, da die Nachführung

und die Datendistribution organisatorisch

getrennt werden konnten. Dank der
Kommunikationskomponente sind die
beteiligten Mitarbeiter in einem ständigen
Kontakt, so dass richtige betriebliche und
fachliche Massnahmen oft «automatisch»
eingeleitet werden.
Der Aufbau von digitalen Datenbeständen
hat mit bisherigen Formen der Arbeitsteilung

nicht viel gemeinsam; er entspricht in

der Vermessung einer totalen Renovation
des geodätischen Basiswerkes. Es wäre
trügerisch zu meinen, dass durch punktuelle

Erfolge im Umstellungsprozess alle
relevanten Fragen bezüglich der Modernisierung

des Vermessungswerkes beantwortet

sind. Viel eher müssen wir uns darauf

vorbereiten, den Vermessungsberuf in

den nächsten Jahren neu zu formulieren,
insbesondere seine Aufgaben, veränderte
Zielsetzungen und auch Abgrenzungen zu
anderen Berufen. In Zukunft ist zu erwarten,

dass die Gesellschaft im Bereich der
räumlichen Daten neue Dienstleistungen
fordern wird.

Anmerkungen:
[1] Virtuelle Realität (Cyber space) ist eine

künstliche, optisch empfundene Welt.
Eine Person, ausgestattet mit einer Spe-
zialbrille und Handschuhen, kann die
künstliche Welt nicht nur beobachten,
sondern sich auch darin bewegen.

[2] Die Eigenschaft der Datenbanken, die
Veränderungen im Datenbestand zu
reflektieren, wird im weiteren als «dynamische

Eigenschaft der Datenstruktur»
bezeichnet.

[3] Entität ist das Dasein eines Dinges
(Wahrig). Prof. Zehnder definiert die
Entität als ein individuelles Exemplar von
Elementen der realen oder der
Vorstellungswelt [2].

[4] Englisch «Overhead».
[5] Gemeint sind alle Arten von Plänen, von

Papier bis zu den Alu-Platten, welche als
Referenz für die Planung, Projektierung
und Sicherstellung der gesetzlichen
Vorschriften jeglicher Art benutzt werden.

[6] «Richtig» im technischen Sinne. Juri¬
stisch kann der Begriff «gerecht» oder
«rechtsgültig» verwendet werden.

[7] Die Frage «Wann können wir die Daten
endlich bekommen?» wurde während
des Projektes immer wieder gestellt. Es
ist nur knapp gelungen, die am Projekt
beteiligten Ämter von einer eigenen
unabhängigen Erfassung der
Vermessungsdaten abzuhalten.

[8] «Abfall rein, Abfall raus»: Bei schlechter

Dateneingabe spuckt der Computer
auch falsche Resultate aus.

[9] Während des IVW-Projektes wurde bei¬

spielsweise von einem Amt eine ernsthaft

gemeinte Anforderung gestellt, das

Vermessungsamt solle auch Sandkasten

im Kataster führen.
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Bestehen Sie
auf fortschrittlicher

Tachymetrie
Übersichtlicher Bildschirm; einfach

belegte, dem Menü zugeordnete Bedientasten;

vielseitige Messprogramme;
Datensicherheit beim Speichern,
Kompatibilität beim Datentransfer und

bei der -Verarbeitung
Bietet Ihr Tachymeter Ihnen

diese Vorteile? Wenn Sie

von einem elektronischen

Tachymeter moderne

Tachymetrie erwarten,
dann führt an der Familie

Automatische Erfassung

von Luftdruck und Temperatur

ZEISS

Germany
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der Computer-Tachymeter Ree Elta der

Baureihe E von Carl Zeiss kein Weg
vorbei. Auch wenn Sie schon ein

elektronisches Tachymeter haben - aus¬

probieren sollten Sie ein Ree Elta

auf jeden Fall.

Denn ein Ree Elta mit

interner Registrierung bietet

fortschrittliche Lösungen.

Beispielsweise dadurch,
dass es Sie konsequent

durch die Messung führt.
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